
0.&)
AKTIONSPREIS

Milram 
Burlander
verschiedene Sorten
und Fettstufen 
100 g

Ihr Preisvorteil:

28%!

AKTIONSPREIS

3.“%
Dallmayr 
Prodomo
verschiedene 
Sorten, gemahlen, 
(1 kg = 6.50)
500-g-Packung

Ihr Preisvorteil:

44%!

AKTIONSPREIS

0.$$

Maggi 
fix & frisch
verschiedene 
Sorten, (100 g 
von 0.48 bis 1.57)
28-92-g-Beutel

Ihr Preisvorteil:

26%!

AKTIONSPREIS

1.))
Ferrero 
Küsschen 
oder Mon Chéri
(100 g von 
1.12 bis 1.27)
157/178-g-Packung

Ihr Preisvorteil:

25%!

AKTIONSPREIS

4.$$

Wilthener 
Gebirgskräuter
30% Vol.,
(1 Liter = 6.34)
0,7-Liter-Flasche

Ihr Preisvorteil:

12%!

AKTIONSPREIS

1.=)

Rivella 
Schweizer 
Originalgetränk
verschiedene Sorten
1-Liter-PET-Flasche
zzgl. 0.25 Pfand

Deutschland/
Italien:
Vistar
Tafeläpfel rot
»Braeburn«,
Kl. I, (1 kg = 1.16)
850-g-Schale

0.))
AKTIONSPREIS

Italien:
Tafeltrauben hell
Sorte: »Italia«,
Kl. I
1 kg

1.$)
AKTIONSPREIS

Die tägliche ja! Tiefstpreis-Kontrolle 

zahlt sich aus: Seit Anfang des Jahres

zahlreiche ja! Artikel im Preis gesenkt. 

Weitere Infos und die aktuellen ja! 

Tiefstpreise unter www.rewe.de

gliliii hhhcheche jjjjaja! T! T! T! Ti fi fi fiefief ttpstpstp iieireirei KKKs Ks-K tntontont lllrolrolllllele 
h

Tägliche Tiefstpreis-Kontrolle

0.%)
TIEFSTPREIS

Frischkäse
Doppelrahm-
stufe, 
(100 g = 0.30)
200-g-Packung 

0.))
TIEFSTPREIS

Nuss-
Nougat-
Creme
(1 kg = 2.48)
400-g-Glas

1.(%
TIEFSTPREIS

14 Original 
Nürnberger 
Rostbratwürstchen
gebrüht,
(1 kg = 6.17)
300-g-Packung 

www.rewe.de In vielen Märkten Mo. – Sa. von          für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt.22227 Angebote gültig bei REWE und REWE CITY.

 D
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2.)&
AKTIONSPREIS

Hackfleisch 
gemischt
vom Rind 
und Schwein
1 kg 

REWE frischt die Preise auf.
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WEISSENSEE. Jürgen Kirschke,
Vorsitzender des Vereins
Weißenseer Heimatfreunde,
hat für 2011 einen Kalender
mit historischen Motiven
und kurzen Texten zur Ge-
schichte des Ortsteils zu-
sammengestellt.

Jürgen Kirschkes Interesse an
Weißenseer Geschichte veran-
lasste ihn vor drei Jahren, erst-
mals einen Weißenseekalender
mit historischen Motiven zu ge-
stalten. „Dieser Kalender in re-
lativ kleiner Auflage ging weg
wie warme Semmeln“, erzählt
der 42-Jährige. Im vergange-
nen Jahr fand der Kalender ei-
ne so große Resonanz, dass Kir-
sche sogar nachdrucken muss-
te. Auf jedem Monatsblatt des
neuen Kalenders für 2011 stellt
Kirschke ein historisches Ereig-
nis mit kurzen Informationen
und historischen sowie aktuel-
len Bildern vor. Ein Thema ist

zum Beispiel die Eröffnung des
Säuglings- und Kinderkranken-
hauses an der Hansastraße im
Juli 1911. Auf einem weiteren
Kalenderblatt gibt es Informa-
tionen zum St. Hedwigs-Fried-
hof, der vor 135 Jahren an-
gelegt wurde.

Dass sein Kalender gut an-
kommt, zeigt Jürgen Kirschke
nicht nur die positive Resonanz
aus Weißensee. Auch Bestellun-
gen aus anderen Bundeslän-
dern wie Rheinland-Pfalz, aber
sogar auch aus der Schweiz hat
er bereits. Der Kalender „Berlin-
Weißensee 2011“ kostet zehn
Euro, die dem Verein Heimat-
freunde Weißensee zugute
kommen. Erstehen kann man
den Kalender mittwochs ab 15
Uhr zu den Sprechzeiten der
Weißenseer Heimatfreunde in
der Brotfabrik am Caligariplatz.
Außerdem kann er unter
www.berlin-weissensee.de be-
stellt werden. BW

Kalender für Weißensee 
Alte Fotos und Texte zur Geschichte 

WEISSENSEE. Zu seiner nächsten
Bürgersprechstunde lädt der
Stadtrat für Öffentliche Ord-
nung, Jens-Holger Kirchner
(Bündnis 90/Die Grünen) am
28. Oktober von 16 bis 18 Uhr
in das Dienstgebäude an der
Darßer Straße 203, Raum 203,
ein. In dieser Zeit steht er allen
Bürgern für Fragen und Anre-
gungen, die seinen Zuständig-
keitsbereich betreffen, persön-
lich zur Verfügung. Um unnöti-
ge Wartezeiten zu vermeiden,
bittet der Stadtrat um Anmel-
dung unter E 902 95 85 20.

Sprechstunde 
im Bezirksamt

WEISSENSEE. „Positiv denken“ ist
der Titel eines Vortrags, der am
2. November von 16 bis 17 Uhr
im Frei-Zeit-Haus an der Pisto-
riusstraße 23 stattfindet.
„Angst, negative Gefühle sowie
ungelöste Probleme hindern
uns oft in unserer Entfaltung“,
sagt Referent Dr. Reinhard Mül-
ler. „Durch positives Denken
können wir kraftvoller und
selbstbewusster zu einem po-
sitiven Lebensgefühl finden.“
Wege und Möglichkeiten zu
mehr Selbstvertrauen, innerer
Kraft, Gelassenheit und Lebens-
freude will der Referent in sei-
nem Vortrag aufzeigen. Weitere
Informationen gibt es unter
E 92 79 04 63. Um einen Un-
kostenbeitrag von 2,50 Euro
wird gebeten.

Der Weg zum
positiven Denken

KAROW. In Karow fanden
kürzlich die 9. Deutschen
Kinder- und Jugendmeister-
schaften im Karatestil Kyo-
kushin Budokei statt. Orga-
nisiert wurden sie vom 1.
Squashverein Pankow.

Squash im Bezirk populärer zu
machen, war anfangs ein Ziel
des Vereins. „Wie hatten aber
auch von Anfang an vor, andere
Sportarten anzubieten“, erklärt
der Vorsitzende Matthias Groß-
kopf. Inzwischen hat sich eine
Kampfsportabteilung entwi-
ckelt. Trainiert wird der Karate-
stil Kyokushin Budokei. Dabei
handelt es sich um Kontakt-Ka-
rate, die Urform dieses Sports.
„Kontakt-Karate hört sich ge-
fährlich an. Aber es gibt strenge
Regeln, um die Verletzungsge-
fahr so gering wie möglich zu
halten“, sagt Trainer Mike Blan-
eck, der den 2. Dan trägt. „So
darf zum Beispiel mit der Faust
nicht Richtung Kopf oder Rü-
cken geschlagen werden.“

Zurzeit trainieren 30 Sportler
zwischen sechs und 48 Jahren
zweimal in der Woche in der
Sporthalle der Fitnessgalerie
am Hubertusdamm 45/47. Die-
se haben sich die Karatesportler
in Eigenleistung und mit Unter-
stützung des Teams der Fitness-
galerie perfekt ausgestattet.

Mit Mike Blaneck hat die
Kampfsportabteilung auch ei-
nen sehr versierten Trainer ge-
winnen können. Der 32-Jährige
ist mehrfacher Deutscher Meis-
ter und hat auch einige interna-
tionale Titel. Die von ihm trai-
nierten Sportler sind inzwi-
schen ebenfalls erfolgreich und
gewinnen immer wieder Tur-
niere. Weil die Kampfsportab-
teilung einen sehr guten Ruf
hat, fragte der Verband Interna-
tional Kyokushin Budokei
Deutschland an, ob der Karo-
wer Verein nicht die Kinder-

und Jugendmeisterschaften
ausrichten könnte. 

In der Robert-Havemann-
Oberschule gab es nicht nur
diese Meisterschaften, sondern
auch ein Turnier für Erwachse-
ne im Anfängerbereich sowie
einen Länderkampf Deutsch-
land-Norwegen aus. Bei den
Meisterschaften konnten die
Karower durch Mandy Giesen
und Brain Voley zwei Siege er-
ringen, außerdem einen zwei-
ten und einen dritten Platz.
Beim Männer-Turnier der An-
fänger erkämpfte sich Dominic

Dörfler den Sieg. Den Länder-
kampf Deutschland-Norwegen
entschied mit 7:0 Siegen
Deutschland ganz klar für sich.

„Für das nächste Jahr planen
wir, die Offene Deutsche Meis-
terschaft nach Karow zu ho-
len“, erklärt Matthias Groß-
kopf. „Wir hoffen, dass dann
die besten Kämpfer Europas in
unsere Region kommen.“

Wer jetzt Lust auf ein Pro-
betraining hat, meldet sich un-
ter E 941 31 49 oder per E-Mail
an squashverein-pankow@t-
online.de. BW

Karate im Squashverein
Karower Sportler bei Deutschen Meisterschaften erfolgreich

Mike Blaneck trainiert die Karatesportler im 1. Squashverein Pankow. Er ist
selbst mehrfacher deutscher und internationaler Meister. Foto: BW

WEISSENSEE. „Was macht uns
sauer? Der schwierige Weg zum
Säure-Basen-Gleichgewicht“ ist
der Titel einer Veranstaltung,
zu der das Frei-Zeit-Haus an
der Pistoriusstraße 23 am 3.
November um 17 Uhr einlädt.
Die Ernährungsberaterin Ra-
mona Klein erklärt unter ande-
rem, welchen Einfluss die Über-
säuerung des Körpers auf die
Gesundheit hat, wie sie Rheu-
ma und Krebs fördert. Außer-
dem zeigt sie Wege, wie man
über basenreiche Mahlzeit und
Getränke sowie durch alternati-
ve Heilmethoden eine Entsäue-
rung des Körpers erreicht. Wer
teilnehmen möchte, meldet
sich unter E 92 79 94 63 an.
Um einen Unkostenbeitrag von
2,50 Euro wird gebeten.

Warum der
Körper sauer wird

KAROW. Eine Vogelexkursion des
Naturschutzbundes Nabu zu
den Karower Teichen findet am
31. Oktober statt. Treffpunkt ist
um 10 Uhr am S-Bahnhof Ka-
row. Professor Stefan Brehme
besucht mit den Teilnehmern
die „Herbstgäste“ in diesem Na-
turschutzgebiet und erläutert,
welche Artenvielfalt man dort
zu dieser Jahreszeit beobachten
kann. Die Exkursion dauert et-
wa zwei Stunden. Weitere In-
formationen und Anmeldung
unter E 98 60 83 70.

Herbstvögel an
Karower Teichen

WEISSENSEE. Zu einer botani-
schen Führung durch den Park
am Weißen See lädt der Leiter
des Umweltbüros Pankow, To-
mas Blasig, am 4. November
ein. Treffpunkt ist um 11 Uhr
am Parkeingang an der Berliner
Allee 125. Blasig wird mit Inte-
ressierten etwa anderthalb
Stunden durch den Park wan-
dern und ihnen dabei die Flora
und Fauna im Herbst erläutern.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Um Anmeldung unter
E 92 09 10 07 wird gebeten.

Wanderung um
den Weißen See


